
NOTRUFE

Polizei: Tel. 110
Feuerwehr/Rettungsdienst:
Tel. 112
Krankentransporte
Region Hannover:
Tel. (0511) 1 92 22
Polizeikommissariat Mellendorf:
Tel. (05130) 97 70
Ärzte-Notdienst:
bundesweite Rufnummer 116 117
Giftinformationszentrum-Nord:
Tel. (0551) 1 92 40
Zahnärztl. Notdienst:
Tel. (0511) 31 10 31
Tierärztl. Notdienst:
30.8/31.8.: Dr. Frank Düsterhöft,
Kurt-Shuhmacher-Allee 46, Langen-
hagen, Tel.: (0511) 86 67 99 80

APOTHEKEN

3 Hinweis: Die Apothekerkam-
mer Niedersachsen informiert,
dass ab dem 1. Januar 2025 kei-
nen gedruckten Notdienstpläne
mehr für Apotheken zur Verfü-
gung gestellt werden.Online ist
jeweils tagesaktuell abzurufen,
welche Apotheke dienstbereit ist:
www.apothekerkammer-nds.de
oder www.aponet.de.

RAT UND HILFE

Kinderärztliche Notfall-
ambulanz auf der Bult:
Tel. (0511) 81 15-33 00
Gemeindeverwaltung
Wedemark:
Tel. (05130) 5 81-0
Bauhof nach Dienstschluss:
Mo. bis Fr. bis 22 Uhr,
Sa., So., Feiertag 7-22 Uhr,
Tel. (0172) 4 39 79 21
Störung bei
Abwasserbeseitigung:
Tel. (01520) 9 38 68 70
Störungs-Nr. Avacon AG:
Strom: Tel. (0800) 0 28 22 66
Gas: Tel. (0800) 4 28 22 66
Wasserverband
Garbsen-Neustadt:
Tel. (05137) 8 79 90
Wasserverband Nordhannover:
Tel. (05139) 80 78-0
Kinder- und Jugendtelefon:
(Freecall) Tel. (0800) 1 11 03 33
Deutscher Kinderschutzbund
Ortsverband Wedemark:
Tel. (05130) 37 74 07
Weisser Ring:
Hilfe für Kriminalitätsopfer
Tel. (05101) 5 82 42

3 Ev.-luth. Elisabethkirche Lan-
genhagen, So., 31.8., 18 Uhr: Quer-
beet-Gottesdienst Nichts wie raus!
Querbeet im Freien, P. Torsten Krön-
cke + Querbeet-Team
3 Ev.-luth. Elia-Kirche Langen-
hagen, So., 31.8., 10 Uhr: Gottes-
dienst mit Kindergottesdienst, P. M.
Gommlich
3 Ev.-luth. Emmauskirche Lan-
genhagen, So., 24.8., 10 Uhr: Got-
tesdienst mit Abendmahl, P. Foerster;
ab 11 Uhr ökum. Familientag in Pau-
lus
3 Ev.-luth. Martinskirche Engel-
bostel, So., 31.8., 10 Uhr: Gottes-
dienst mit Begrüßung der neuen
Konfirmanden, P. Klöcker
3 Ev.-luth. Matthias-Claudius-
Kirche, So., 31.8., 10 Uhr: Gottes-
dienst, Pn. U. Thiele

Nichts wie raus
LANGENHAGEN. Am Sonntag,
31. August, um 18 Uhr findet der
nächste Querbeet-Gottesdienst
statt. Dieses Mal nicht in der Elisa-
bethkirche sondern draußen.
Jedenfalls, wenn das Wetter mit-
spielt. Und zwar im Garten hinter
demGemeindehaus (Kirchplatz 7).
Nichts wie raus - die meisten

Menschen sind gerne draußen.
In der Natur kann ich freier at-
men. Der offene Himmel über
demKopf lässt auchdie Seele auf
Reisen gehen.
Nichtswie raus –das kannaber

auch heißen, Gewohntes zu ver-
ändern oder eine vergiftete Be-
ziehung hinter sich zu lassen. Be-
freiungvonDingen,dieeinengen
und belasten, kann lebenswich-
tig werden. Über alles das soll
nachgedacht und gesprochen
werden. Mit dabei ist die Quer-
beet-Band, die Lieder zum Mit-
singen begleitet und Popsong
zum Thema zu Gehör bringt.

DRK-Tour zum
Seehaus
SCHULENBURG/ENGELBOS-
TEL. Der DRK-Ortsverein Schu-
lenburg-Engelbostel lädt herzlich
alle DRK-Mitglieder und Freunde
zur nächsten Veranstaltung ein –
diesmal geht’s auf zwei Rädern
durch Stadt undNatur ganz nach
dem Motto „Gemeinsam unter-
wegs für die Gesundheit!“ Tref-
fen ist am Sonnabend, 13. Sep-
tember, um14Uhr ander Remise
in Engelbostel zu einer gemein-
samen Radtour. Die Strecke be-
trägt etwa 25 Kilometer und
führt uns bis zum Seehaus Isern-
hagen. AmZiel belohnenwir uns
mit Kaffee und Kuchen – für
DRK-Mitglieder kostenlos. Ob
jung oder alt, sportlich oder ge-
mütlich – bei unserer DRK-Fahr-
radtour steht der Spaß an der Be-
wegung und das gemeinsame
Erlebnis im Vordergrund. Alle,
die das Fahrrad lieber anderen
überlassen, sind herzlich eingela-
den zu einer anderen Spritztour.
Mit dem Planwagen geht es ge-
mütlich zum Seehaus. Bitte un-
bedingtbis zum6.Septemberbei
Marion Danielsen unter der Tele-
fonnummer (0511) 72 87 61 00
oder (0151) 40 14 10 78 sowie
anmelden.

KitaZirkel
LANGENHAGEN. Am Freitag,
26. September, von 15 bis 17Uhr
öffnen alle Kindertagesstätten
des Vereins KITaZirkels ihre Türen
für Interessierte, Mitglieder,
Freunde und Familien. Jede Ein-
richtung bietet Aktionen, Ken-
nenlernen und kleine Snacks an.

We are friends
LANGENHAGEN. Am Sonntag,
7. September, feiert die Emmaus-
gemeinde die Eröffnung derWo-
chederDiakoniemit einemFami-
liengottesdienst um 11 Uhr mit
dem Thema „We are friends. Je-
de:r braucht mal Hilfe“ Jede:r
braucht mal Hilfe und jede:r
reicht mal die Hand. Wir müssen
nicht alles allein schaffen und in
Gemeinschaft macht vieles so-
wieso mehr Spaß. Mit diesem
Motto der Woche der Diakonie
feiern wir anschließend an den
Gottesdienst ein Familien- und
Gemeinschaftsfest mit Hüpf-
burg, denSpielegeräten vonMA-
JA, Basteleien, Hotdogs und
Waffeln.

LANGENHAGEN.DieAbteilung
Kinder, Jugend und Kultur veran-
staltetwieder ihren traditionellen
Flohmarkt „Alles rund umKinder
und Jugendlichen“ im Haus der
Jugend, Langenforther Platz1, in
Langenhagen. Die Veranstaltung
findet am Sonntag 14. Septem-
ber, von 14 bis 16.30 Uhr statt.
Gesucht werden nochVerkäufer
für diesen Flohmarkt!Wie immer
erheben die Veranstalter keine
Gebühren oder sonstige Kosten
für den Verkauf. Gewerbliche
Händler sind von diesem Floh-
markt ausgeschlossen. Die An-
meldung sollte perMail an erfol-
gen. Bitte nicht vergessen, eine
Telefonnummer für Rückfragen
anzugeben. Hinweise: Die An-
zahl der Plätze ist begrenzt. Die
Plätze werden in Reihenfolge der
Anmeldungen vergeben

Abendgottesdienst
LANGENHAGEN. Am Sonntag,
31. August, um 18 Uhr findet ein
Abendgottesdienst zum Frauen-
sonntag in der Emmauskirche
statt. Im Mittelpunkt steht eine
Figur aus dem Buch der Könige,
die „große Frau aus Schunem“.
Schunem ist das heutige Sulam,
ein kleiner Ort, etwa zehn Kilo-
meter von Nazareth entfernt.
Einen Namen hat diese Frau
nicht, nur das Attribut „groß“
finden wir über sie und eben
ihren Wohnort…
Frauen aus verschiedenen

evangelischen Kirchengemein-
den haben diesen Gottesdienst
vorbereitet und ladenherzlich da-
zu ein. Nach demGottesdienst ist
Zeit fürGesprächeundAustausch
bei Getränken und einem Snack.

NOTDIENSTE

Ophelia Beratungszentrum für
Frauen und Mädchen mit Ge-
walterfahrung e.V.:
Kastanienallee 10, 30851 Langen-
hagen, Tel. (0511) 7 24 05 05,
Öffnungszeiten: Mo. bis Do. von 9-
16 Uhr, Fr. 9-12 Uhr.
Beratungsstelle gegen
sexuellen Missbrauch von
Kindern und Jugendlichen:
Region Hannover
Tel. (0511) 61 62-21 60
Elternschule:
Beratung, Austausch und Schulung
für Eltern, Kostenfreie Sprechstunde
Mo. 10-12 Uhr,
Tel. (05130) 5 86 44 41
Lebensberatungsstelle Burgwe-
del, Isernhagen und Wedemark:
Tel. (05139) 89 28 28
Lebensberatungsstelle Langen-
hagen:
Tel. (0511) 72 38 04
Hospizverein Langenhagen e.V.:
Langenhagen, Walsroder Straße 65,
Tel. (0511) 9 40 21 22,
info@hospiz-langenhagen.de
Ambulanter Hospizdienst Burg-
wedel – Isernhagen – Wedemark:
Burgwedel, Auf dem Amtshof 3,
Tel. (05139) 9 70 34 31
Senioren- und
Pflegestützpunkt Nord:
Ostpassage 11,
30853 Langenhagen,
SPN.Nord@region-hannover.de,
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 8.15-12 Uhr,
Mo. 13-16 Uhr, Do. 15-18 Uhr,
Tel. (0511) 70 02 01 20
Suchtberatung:
Freie Selbsthilfegruppe Bissendorf
bei Alkohol- und Suchtkrankheiten,
Mo. 19-21 Uhr, Nebenräume MZW
Halle, Tel. (05130) 95 40 25
Anonyme Alkoholiker:
Kontakttelefon (05130) 92 55 69
Psychosozialer/Psychiatrischer
Krisendienst in der Region und
der Landeshauptstadt:
Podbielskistraße 168, Fr. 15-20 Uhr,
Wochenende/Feiertage 12-20 Uhr,
Tel. (0511) 30 03 34 70
Sozialpsychiatrische Beratungs-
stelle für Kinder, Jugendliche
und deren Familien der Region
Hannover:
Mo. bis Do. 9-15 Uhr, Fr. 9-12.30 Uhr,
E-Mail: beratungsstelle.kjp@region-
hannover.de, Tel. (0511) 61 62 65 35
Ärztlicher Notdienst
für Soldaten:
Sanitätszentrum Hannover,
Tel. (0511) 67 83-35 12
Jobcenter f. d. Wedemark
Großburgwedel, Rathausplatz 3,
Tel. (05139) 99 42-0

GOTTESDIENSTE

3 Ev.-luth. St.-Paulus-Kirche, So.,
31.8., 10 Uhr: Gottesdienst, P. Foers-
ter
3 Ev.-luth. Kirche Zum Guten
Hirten Godshorn, So., 31.8., 10
Uhr: Gottesdienst, L. Hartwig
3 Evangelisch-Freikirchliche
Josua-Gemeinde Langenhagen,
So., 31.8., 10 Uhr: Gottesdienst
3 Freie evangelische Gemeinde
Kaltenweide – international –,
So., 31.8., 11 Uhr: Gottesdienst mit
Kindertreff
3 Familienkirche Langenhagen,
Walsroder Straße 88, So., 31.8.,
10 Uhr: Gottesdienst
3 Katholische Liebfrauenkir-
chengemeinde Langenhagen,
Sa., 30.8., 18 Uhr: Hl. Messe, Zwölf-
Apostel-Kirche; So., 31.8., 11 Uhr:
Familiengottesdienst, Liebfrauenkir-
che

QUER GEDACHT

Dankbarkeit
Ist das Glas halbvoll oder ist es
halbleer? An dieser Frage ent-
scheidet sich vieles. Denn es ist
eine Frage, die Auskunft gibt
über meine Einstellung zum Le-
ben. Bin ich der nörgelnde Pessi-
mist? Oder bin ich jemand, der
sich mit den Gegebenheiten des
Lebens arrangieren kann und
auf das Positive sieht?
Ich erinnere mich noch gut an
meine berufliche Anfangszeit in
Bremerhaven. Irgendwie gehör-
te es dort zum guten Ton, sich
über alles und jeden zu be-
schweren. Mag sein, dass das
zum Teil von den bitteren Erfah-
rungen herrührte, die diese
Stadt in den letzten Jahrzehnten
machen musste. Werftenkrise,
weitgehende Automatisierung
des Hafenbetriebs – in Bremer-
haven gab und gibt es eine hohe
Arbeitslosigkeit. Wer davon be-
troffen, ist hat allen Grund sich
zu beschweren.
Aber der Hang zumMeckern
war auch unter Menschen ver-
breitet, die eigentlich gar nicht

von diesen Dingen betroffen
waren. Und das gibt es inzwi-
schen nicht nur in Bremerhaven,
sondern auch in Langenhagen.
Umso mehr beeindruckten mich
Menschen, die eine andere Ein-
stellung hatten. Auch die gab es
natürlich. Eine alte Dame, die
wahrlich schlimme Zeiten durch-
gemacht hatte, engagierte sich
zum Beispiel bis ins hohe Alter in
der Jugendarbeit der Gemeinde.

Sie freute sich, wenn Jugendli-
che Ideen entwickelten – auch
wenn die nicht immer vernünf-
tig waren. Sie war froh über je-
den Jugendlichen, der etwas be-
wegen wollte, auch wenn das
manchmal anstrengend war.
Natürlich hätte sie sich auch da-
rüber beschweren können, dass
das Arbeit macht und unbe-
quem ist. Aber das war nicht
ihre Art. Und das lag an ihrer
Einstellung. Sie war dankbar für
die Möglichkeiten, die das Le-
ben bietet. Sie freute sich an der
Vielfalt.
Am besten, wir schneiden uns
eine Scheibe davon ab. Dank-
barkeit ist eine Frage der Einstel-
lung. Dankbar zu sein für das,
was das Leben für mich bereit
hält. Dankbar für Chancen, He-
rausforderungen und für die vie-
len kleinen Dinge, die wir für
selbstverständlich halten. Das
würde vieles leichter machen.

Pastor Torsten Kröncke,
Elisabethkirche Langenhagen

Torsten Kröncke. Foto: privat

Kostenlose
Frühbetreuung
Fortsetzung von Seite 1
Einige Klassen sind dort derzeit in
Containermodulen unterge-
bracht. Aufgrund des Platzman-
gels, aber auchwegenSchimmel-
befall und einer Bodenplatte, die
immerwiederunterWasser steht,
ist einNeubaugeplant. Dieser soll
nach Angaben der Stadt aller-
dings erst bis zum Jahr 2030 ab-
geschlossen sein.
Die Friedrich-Ebert-Schule bie-

tet derzeit noch keine Nachmit-
tagsbetreuung an, will das Ganz-
tagsangebot aber bis August
2026 einführen. Damit das mög-
lich ist, muss laut Stadtsprecher
Gureck erst eine Mensa gebaut
werden. Zudem müssten noch
Ganztagsräume geschaffen und
pädagogischeMitarbeitende ein-
gestellt werden.
Geplant ist für die Friedrich-

Ebert-Schule ein teilgebundener
Ganztag. Ein Beschluss steht je-
doch noch aus. Viele Eltern hat-
ten sich im Vorfeld für einen offe-
nen Ganztag ausgesprochen –
und deshalb eine Petition mit
mehr als 300 Unterschriften bei
Bürgermeister Mirko Heuer
(CDU)eingereicht.AmMittwoch,
20. August, soll es eine Informa-
tionsveranstaltung mit Stadt,
Mitgliedern des Bildungsaus-
schusses, SchuleundElternzuder
Thematik geben.

Auch die Grundschule Kalten-
weide soll perspektivisch zur
Ganztagsschule werden – wann
genau, ist laut Stadtsprecher Gu-
reck noch nicht absehbar. Zum
Schuljahr 2025/2026wird aufBe-
schluss des Rats der Stadt Lan-
genhagen an der Grundschule
ein „schulergänzendes Betreu-
ungsangebot“ geschaffen. Kon-
kret heißt das: Von 7 bis 8 Uhr
wird eine kostenpflichtige Früh-
betreuung angeboten werden.
Zudemsoll es zwischen13und15
UhreinekostenfreieGanztagsbe-
treuung geben. Die Kinder sollen
in dieser Zeit wahlweise Entspan-
nungs-,Kreativ- undBewegungs-
angebote wahrnehmen können.
Wie das Ganztagsangebot an

der Grundschule Kaltenweide
langfristig gestaltet sein soll,
steht noch nicht fest. „Dort wird
es zukünftig aufgrund von Pen-
sionierung eine neue Schullei-
tung geben, die mit dem Schul-
vorstand über das Konzept ent-
scheidet“, sagt Gureck.
Eine Mensa gibt es an der

Grundschule Kaltenweide be-
reits. Ob deren Kapazitäten aus-
reichen werden, muss laut Gu-
reck noch ermittelt werden. Zu-
dem müssten Ganztagsräume
geschaffen werden und zusätzli-
che pädagogische Mitarbeitende
eingestellt werden.

Erste
Ehrenamtsmesse
LANGENHAGEN. Am Sonn-
abend, 6. September, öffnet im
City Center Langenhagen (CCL)
die erste Ehrenamtsmesse Lan-
genhagen (EML). Alle Interessier-
ten sind herzlich eingeladen, die
Vielfalt des Ehrenamts zu entde-
cken und sich inspirieren zu las-
sen.
Organisiert von der Freiwilli-

genagentur der Stadt Langen-
hagen, bietet die Messe lokalen
Vereinen und Organisationen
eine Bühne, um ihre wertvolle
Arbeit zu präsentieren – sei es an
Informationsständen imCCL,mit
musikalischen Darbietungen auf
dem Marktplatz oder mit beson-
deren Aktionen rund um das
CCL.
Ob Sport, Natur, Soziales, Kir-

che, ein Ehrenamt im Bereich In-
tegration, Menschen mit Behin-
derung, Senioren, Kultur, Musik
oder Rettungsdienst - die Ehren-
amtsmesse zeigt, wie vielfältig
und bereichernd freiwilliges En-
gagement sein kann.

Verkäufer gesucht

Notfall-Türöffnung
(24 Stunden erreichbar)
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